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Mehrarbeitsvergütung und Erschwerniszulagenverordnung 
1. Ersetzung des § 3 Abs. 1 und 2 der Mehrarbeitsvergütungsverordnung durch 

Landesrecht und Erhöhung der Stundensätze ab 01.03.2010 
2. Erhöhung der Zulage für Dienst zu ungünstigen Zeiten an Sonntagen, Feiertagen und 

Vorfesttagen ab 01.03.2010 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in Folge des Bremischen Besoldungs- und Versorgungsanpassungsgesetzes 2009/2010 (§ 2 
Anpassung der Dienstbezüge und sonstigen Bezüge ab dem 1. März 2009) wurde die 
Mehrarbeitsvergütung nach § 34 Abs. 1 und 3 MvergV ab dem 1. März 2010 um 1,2 % erhöht. 
 
Des Weiteren wurde der § 3 der Verordnung über die Gewährung von Mehrarbeitsvergütung für 
Beamte (MvergV) an das Bremische Beamtengesetz angepasst. 
 
Die Zulagen für Dienst zu ungünstigen Zeiten nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 der 
Erschwerniszulagenverordnung werden ab 1. März 2010 um 1,2% auf 2,91 Euro pro Stunde 
erhöht. 
 
Das informierende Rundschreiben Nr. 11/2010 der Senatorin für Finanzen liegt bei. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
Ina Menzel 
stellv. Vorsitzende 
 
Anlage 
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